
Befristete Beschäftigung Definition: Erwerbstätige in einem befristeten Arbeitsver­
hältnis mit einer Dauer von unter einem Jahr 

Medianerwerbseinkommen 
(CHF brutto)

40 300
alle Erwerbstätigen: 74 100

Erziehung und  
Unterricht

20 %
alle Erwerbstätigen: 7 %

Immobilien und  
sonst. wirtschaftl. 
Dienstleistungen

8 %
alle Erwerbstätigen: 5 %

Kunst, Unterhaltung,  
priv. Haushalte,  
sonst. Dienstleistungen

8 %
alle Erwerbstätigen: 5 %

Branchen
Branchen, in denen befristete  
Beschäftigung am stärksten  

übervertreten ist

Anteil mit tertiärem Abschluss

43 %
alle Erwerbstätigen: 48 %

Anteil Frauen

49 %
alle Erwerbstätigen: 47 %

Durchschnittsalter

35-jährig
alle Erwerbstätigen: 43-jährig

Daten: SAKE BFS, Jahresdaten, AMOSA-Gebiet, 15- bis 64-Jährige, 2023

Anteil an allen  
Erwerbstätigen:
2,7 %�
2013: 2,2 %

Motiv
Meistgenannte Motive für befristete Beschäftigung

Freiwilligkeit
Gemäss genannten Motiven und Präferenzen

46 %
arbeiten freiwillig befristet

Berufliche Entwicklung in den letzten 5 Jahren

14 % waren mindestens einmal
arbeitslos gemeldet

69 % haben mindestens einmal die oder den
Arbeitgebende/-n gewechselt

28 % haben sich beruflich umorientiert

Altersvorsorge
Anteil Personen, welche der Aussage zustimmen

Persönliche Vorsorgesituation

47 %
38 %

«Ich denke, ich bin gut abgesichert  
und kann meinen Lebensstandard im  
Alter beibehalten»

«Ich weiss genau, welche  
Leistungen mir aus der Alters­

vorsorge zustehen»

15 %
haben weder eine berufliche noch 

eine private Vorsorgelösung

3
Überbrückung für 

eine Übergangszeit

1
Hat sich so  
ergeben 2

Persönliche und 
berufliche Weiter­

entwicklung

Daten: Erwerbstätigenbefragung AMOSA / Intervista, AMOSA-Gebiet, 15- bis 79-Jährige, 2023

Daten: Erwerbstätigenbefragung AMOSA / Intervista, AMOSA-Gebiet, 15- bis 64-Jährige, 2023



Arbeit auf Abruf Definition: Erwerbstätige, die nur zur Arbeit gehen, wenn sie 
vom Arbeitgeber oder von der Arbeitgeberin abgerufen werden 

Medianerwerbseinkommen 
(CHF brutto)

52 095
alle Erwerbstätigen: 74 100

Gesundheits- und  
Sozialwesen

21 %
alle Erwerbstätigen: 14 %

Gastgewerbe

8 %
alle Erwerbstätigen: 4 %

Branchen
Branchen, in denen Arbeit auf Abruf  

am stärksten übervertreten ist

Anteil mit tertiärem Abschluss

34 %
alle Erwerbstätigen: 48 %

Anteil Frauen

57 %
alle Erwerbstätigen: 47 %

Durchschnittsalter

40-jährig
alle Erwerbstätigen: 43-jährig

Daten: SAKE BFS, Jahresdaten, AMOSA-Gebiet, 15- bis 64-Jährige, 2023

Anteil an allen  
Erwerbstätigen:

7,7 %
2013: 4,6 %

Motiv
Meistgenannte Motive für Arbeit auf Abruf

Freiwilligkeit
Gemäss genannten Motiven und Präferenzen

45 %
arbeiten freiwillig auf Abruf

Berufliche Entwicklung in den letzten 5 Jahren

11 % waren mindestens einmal
arbeitslos gemeldet

62 % haben mindestens einmal die oder den
Arbeitgebende/-n gewechselt

37 % haben sich beruflich umorientiert

Altersvorsorge
Anteil Personen, welche der Aussage zustimmen

Persönliche Vorsorgesituation

49 %
44 %

«Ich denke, ich bin gut abgesichert  
und kann meinen Lebensstandard im  
Alter beibehalten»

«Ich weiss genau, welche  
Leistungen mir aus der Alters­

vorsorge zustehen»

8 %
haben weder eine berufliche noch 

eine private Vorsorgelösung

3
Wunsch nach  

mehr Autonomie 
 und Flexibilität

1
Vereinbarkeit  
mit Aus- oder  
Weiterbildung

2
Hat sich so  
ergeben

Verkehr und Lagerei

8 %
alle Erwerbstätigen: 5 %

Daten: Erwerbstätigenbefragung AMOSA / Intervista, AMOSA-Gebiet, 15- bis 79-Jährige, 2023

Daten: Erwerbstätigenbefragung AMOSA / Intervista, AMOSA-Gebiet, 15- bis 64-Jährige, 2023



Geringfügige  
Beschäftigung 

Definition: Erwerbstätige mit einem Beschäftigungsgrad  
unter 20 Prozent  

Medianerwerbseinkommen 
(CHF brutto)

6 944
alle Erwerbstätigen: 74 100

Kunst, Unterhaltung,  
priv. Haushalte,  
sonst. Dienstleistungen

20 %
alle Erwerbstätigen: 5 %

Erziehung und  
Unterricht

16 %
alle Erwerbstätigen: 7 %

Gesundheits- und  
Sozialwesen

16 %
alle Erwerbstätigen: 14 %

Branchen
Branchen, in denen geringfügige  
Beschäftigung am stärksten über- 

vertreten ist 

Anteil mit tertiärem Abschluss

28 %
alle Erwerbstätigen: 48 %

Anteil Frauen

78 %
alle Erwerbstätigen: 47 %

Durchschnittsalter

41-jährig
alle Erwerbstätigen: 43-jährig

Daten: SAKE BFS, Jahresdaten, AMOSA-Gebiet, 15- bis 64-Jährige, 2023

Anteil an allen  
Erwerbstätigen:
2,1 %�
2013: 2,8 %

Motiv
Meistgenannte Motive für geringfügige Beschäftigung

Freiwilligkeit
Gemäss genannten Motiven und Präferenzen

69 %
sind freiwillig geringfügig beschäftigt

Berufliche Entwicklung in den letzten 5 Jahren

8 % waren mindestens einmal
arbeitslos gemeldet

50 % haben mindestens einmal die oder den
Arbeitgebende/-n gewechselt

32 % haben sich beruflich umorientiert

Altersvorsorge
Anteil Personen, welche der Aussage zustimmen

Persönliche Vorsorgesituation

48 %
36 %

«Ich denke, ich bin gut abgesichert  
und kann meinen Lebensstandard im  
Alter beibehalten»

«Ich weiss genau, welche  
Leistungen mir aus der Alters­

vorsorge zustehen»

24 %
haben weder eine berufliche noch 

eine private Vorsorgelösung

3
Hat sich so  
ergeben

1
Vereinbarkeit  
mit Aus- oder  
Weiterbildung

2
Vereinbarkeit  

mit familiären /  
persönlichen  

Verpflichtungen

Daten: Erwerbstätigenbefragung AMOSA / Intervista, AMOSA-Gebiet, 15- bis 79-Jährige, 2023

Daten: Erwerbstätigenbefragung AMOSA / Intervista, AMOSA-Gebiet, 15- bis 64-Jährige, 2023



Solo-SelbständigkeitDefinition: Selbständigerwerbende, die keine Mitarbeiten­
den beschäftigen 

Medianerwerbseinkommen 
(CHF brutto)

50 000
alle Erwerbstätigen: 74 100

Kunst, Unterhaltung,  
priv. Haushalte,  

sonst. Dienstleistungen

21 %
alle Erwerbstätigen: 5 %

Land- und  
Forstwirtschaft

10 %
alle Erwerbstätigen: 2 %

Branchen
Branchen, in denen Solo-Selbst- 
ständigkeit am stärksten über- 

vertreten ist

Anteil mit tertiärem Abschluss

44 %
alle Erwerbstätigen: 48 %

Anteil Frauen

52 %
alle Erwerbstätigen: 47 %

Durchschnittsalter

49-jährig
alle Erwerbstätigen: 43-jährig

Daten: SAKE BFS, Jahresdaten, AMOSA-Gebiet, 15- bis 64-Jährige, 2023

Anteil an allen  
Erwerbstätigen:

4,7 %
2013: 5,5 %

Motiv
Meistgenannte Motive für Solo-Selbständigkeit

Freiwilligkeit
Gemäss genannten Motiven und Präferenzen

83 %
arbeiten freiwillig in Solo-Selbständigkeit

Berufliche Entwicklung in den letzten 5 Jahren

14 % waren mindestens einmal
arbeitslos gemeldet

46 % haben mindestens einmal die oder den
Arbeitgebende/-n gewechselt

33 % haben sich beruflich umorientiert

Altersvorsorge
Anteil Personen, welche der Aussage zustimmen

Persönliche Vorsorgesituation

46 %
56 %

«Ich denke, ich bin gut abgesichert  
und kann meinen Lebensstandard im  
Alter beibehalten»

«Ich weiss genau, welche  
Leistungen mir aus der Alters­

vorsorge zustehen»

11 %
haben weder eine berufliche noch 

eine private Vorsorgelösung

3
Hat sich so  
ergeben

1
Wunsch nach  

mehr Autonomie 
 und Flexibilität

2
Persönliche und 

berufliche Weiter­
entwicklung

Freiberufliche,  
wissenschaftl. und 

techn. Dienstleistungen

15 %
alle Erwerbstätigen: 10 %

Daten: Erwerbstätigenbefragung AMOSA / Intervista, AMOSA-Gebiet, 15- bis 79-Jährige, 2023

Daten: Erwerbstätigenbefragung AMOSA / Intervista, AMOSA-Gebiet, 15- bis 64-Jährige, 2023



Mehrfachbeschäftigung Definition: Erwerbstätige, die zeitgleich mehrere Arbeits­
stellen innehaben  

Medianerwerbseinkommen 
(CHF brutto)

51 899
alle Erwerbstätigen: 74 100

Erziehung und  
Unterricht

15 %
alle Erwerbstätigen: 7 %

Kunst, Unterhaltung,  
priv. Haushalte,  
sonst. Dienstleistungen

10 %
alle Erwerbstätigen: 5 %

Gesundheits- und  
Sozialwesen

18 %
alle Erwerbstätigen: 14 %

Branchen
Branchen, in denen Mehrfach- 

beschäftigung am stärksten  
übervertreten ist

Anteil mit tertiärem Abschluss

49 %
alle Erwerbstätigen: 48 %

Anteil Frauen

61 %
alle Erwerbstätigen: 47 %

Durchschnittsalter

44-jährig
alle Erwerbstätigen: 43-jährig

Daten: SAKE BFS, Jahresdaten, AMOSA-Gebiet, 15- bis 64-Jährige, 2023

Anteil an allen  
Erwerbstätigen:
8,6 %�
2013: 7,4 %

Motiv
Meistgenannte Motive für Mehrfachbeschäftigung

Freiwilligkeit
Gemäss genannten Motiven und Präferenzen

68 %
sind freiwillig mehrfachbeschäftigtt

Altersvorsorge
Anteil Personen, welche der Aussage zustimmen

Persönliche Vorsorgesituation

45 %
52 %

«Ich denke, ich bin gut abgesichert  
und kann meinen Lebensstandard im  
Alter beibehalten»

«Ich weiss genau, welche  
Leistungen mir aus der Alters­

vorsorge zustehen»

8 %
haben weder eine berufliche noch 

eine private Vorsorgelösung

3
Wunsch nach mehr 

Autonomie und  
Flexibilität

1
Hat sich so  
ergeben2

Persönliche und 
berufliche Weiter­

entwicklung

Daten: Erwerbstätigenbefragung AMOSA / Intervista, AMOSA-Gebiet, 15- bis 79-Jährige, 2023

Daten: Erwerbstätigenbefragung AMOSA / Intervista, AMOSA-Gebiet, 15- bis 64-Jährige, 2023

Berufliche�Entwicklung�in�den�letzten�5�Jahren

16 %�war
arbeitslos 

en mindestens 
gemeldet

einmal 

58 %�haben 
Arbeitgebende/

mindestens 
­n ge

einmal 
wechselt

die oder den 

37 %�haben sich beruflich umorientiert



Temporärarbeit  
(Personalverleih)

Definition: Erwerbstätige, die über einen Personalverleih  
angestellt sind 

Medianerwerbseinkommen 
(CHF brutto)

61 516
alle Erwerbstätigen: 74 100

Baugewerbe

26 %
alle Erwerbstätigen: 6 %

Verarbeitendes  
Gewerbe / Energie- 

versorgung

25 %
alle Erwerbstätigen: 14 %

Branchen
Branchen, in denen Temporärarbeit  

am stärksten übervertreten ist

Anteil mit tertiärem Abschluss

24 %
alle Erwerbstätigen: 48 %

Anteil Frauen

31 %
alle Erwerbstätigen: 47 %

Durchschnittsalter

39-jährig
alle Erwerbstätigen: 43-jährig

Daten: SAKE BFS, Jahresdaten, AMOSA-Gebiet, 15- bis 64-Jährige, 2023, korrigierte Branchenzuteilung

Anteil an allen  
Erwerbstätigen:

1,0 %
2013: 0,8 %

Motiv
Meistgenannte Motive für Temporärarbeit 

Freiwilligkeit
Gemäss genannten Motiven und Präferenzen

45 %
sind freiwillig als Temporärarbeitende tätig

Berufliche Entwicklung in den letzten 5 Jahren

21 % waren mindestens einmal
arbeitslos gemeldet

74 % haben mindestens einmal die oder den
Arbeitgebende/-n gewechselt

41 % haben sich beruflich umorientiert

Altersvorsorge
Anteil Personen, welche der Aussage zustimmen

Persönliche Vorsorgesituation

45 %
39 %

«Ich denke, ich bin gut abgesichert  
und kann meinen Lebensstandard im  
Alter beibehalten»

«Ich weiss genau, welche  
Leistungen mir aus der Alters­

vorsorge zustehen»

16 %
haben weder eine berufliche noch 

eine private Vorsorgelösung

1
Bessere Verdienst- 

möglichkeiten 

Hat sich so ergeben

2
Wunsch nach mehr Autonomie 

und Flexibilität

Persönliche und berufliche  
Weiterentwicklung

Verkehr und Lagerei

7 %
alle Erwerbstätigen: 5 %

Daten: Erwerbstätigenbefragung AMOSA / Intervista, AMOSA-Gebiet, 15- bis 79-Jährige, 2023

Daten: Erwerbstätigenbefragung AMOSA / Intervista, AMOSA-Gebiet, 15- bis 64-Jährige, 2023




